
 

 

Medienmitteilung 11. Februar 2021 
 

An: 

- Thurgauerzeitung 

- z.K. felix.die zeitung 

 

 

Rückblick auf eine erfolgreiche Legislatur  

 

Die Behörde der Primarschulgemeinde Arbon (PSG) schaut auf eine erfolgreiche und 

arbeitsreiche Legislatur zurück und setzt sich Ziele für die kommenden Jahre. 

In seinem Rückblick auf die Legislatur 2017-2021 kann Martin Thalmann, Ressort Finanzen, 

eine Kostenreduzierung im Umfang von 2 Steuerprozent vermelden. Dies sei dank frühzeitig 

eingeleiteten Massnahmenpaketen gelungen und decke einen Teil der verlorenen kantonalen 

Beitragsleistungen. Die Kosten pro Schüler liegen im kantonalen Durchschnitt. Auch die Ta-

rifstrukturen für die Schulergänzende Betreuung seien im Bereich vergleichbarer Organisatio-

nen, stellt der Finanzverantwortliche zufrieden fest. Für Thalmann ist wichtig, dass eine Steu-

erfussanpassung, welche aufgrund der Revision des Beitragsgesetzes nötig sein wird, von den 

Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern verstanden, akzeptiert und auch gutgeheissen wird. 

Dies möchte das Behördenmitglied durch eine transparente und umfassende Information 

über die Kostenstrukturen der PSG Arbon im Vergleich zu den kantonalen Standardkosten 

erreichen. 

 

Kindergarten kostet weniger 

Feliciano Gervasi, verantwortlich für das Ressort Liegenschaften in der Primarschulbehörde, 

kann auf eine erfolgreiche Einweihung des Ergänzungsbaus und des sanierten Zwischentrakts 

auf dem Schulcampus Stacherholz zurückschauen, dies bei einer Punktlandung bei den Bau-

kosten. Der Doppelkindergarten Bergli wird sogar um rund 70'000 Franken günstiger und 

bietet Platz für die stetig ansteigenden Kinderzahlen. Für die kommende Legislatur möchte 

Gervasi sich dafür einsetzen, dass an den einzelnen Schulstandorten eine gleichwertige Infra-

struktur zur Verfügung steht. Der Kindergarten an der Gotthelfstrasse sowie die Sporthalle 

Stacherholz sollen durch Sanierungsarbeiten den heutigen Bedürfnissen und Anforderungen 

angepasst werden. 

 

Lehrplan, Frühe Förderung und viel Know-how 

Präsidentin Regina Hiller berichtet, dass die Einführung des neuen Lehrplans Volksschule ge-

lungen sei und auch das Projekt «Altersdurchmischtes Lernen» im Schulhaus Seegarten mit 

sehr guten Ergebnissen evaluiert und weitergeführt werden könne. Hiller kann überdies von 

der erfolgreichen Umsetzung des Konzepts «Frühe Förderung» berichten. Die Präsidentin 

freut sich über die Rezertifizierung des UNICEF-Labels «Kinderfreundliche Gemeinde» und 

darüber, dass in allen drei Schuleinheiten verschiedene Formen der Elternmitwirkung und der 

Schülerpartizipation eingeführt wurden. Das stabile Führungsteam, auf welches Hiller zählen 

kann, habe seine Bewährungsprobe in der Corona-Pandemie bestanden. Die Etappierung bei 

den Ersatzwahlen von Behördenmitgliedern stelle das vorhandene Know-how sicher. 

 



 

 

Eine Schule für alle 

Andreas Blumer, seit Oktober 2020 Behördenmitglied und Vizepräsident, möchte sich für eine 

Schule einsetzen, in der sich alle Kinder sicher und wohl fühlen. Sie sollen in einer guten At-

mosphäre eine optimale Bildung als Start in ihr Leben erhalten. Das neue Amt bereite ihm 

grosse Freude, so Blumer, und er wolle die Herausforderungen als Behördenmitglied moti-

viert anpacken. Dies sei nur in einem starken Team möglich, so wie er dies bei der Primar-

schulbehörde erlebe. 
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